
NABU Mittelhaardt 
 
Freiwilligentag der Metropolregion: „Wir haben was geschafft!“ 
 
Es ist vollbracht! Der Freiwilligentag 2020 fand am 19. September in vielen 
Kommunen der Metropolregion Rhein-Neckar statt und wurde zu einem großartigen 
Erfolg. Rund 300 Projekte wurden von über 4.500 freiwilligen Helferinnen und Helfern 
unterstützt. 
Auch der NABU Mittelhaardt war Teil des deutschlandweit größten Freiwilligentages 
und setzte zusammen mit der tatkräftigen Unterstützung fleißiger Helferinnen und 
Helfer ein Projekt am Schlossberg oberhalb von Wachenheim  in die Tat um. Wir 
konnten auf der NABU-Fläche Trockenmauern von Bewuchs freistellen und haben 
damit den Lebensraum für wärmeliebende Tiere wie z.B. Eidechsen und Schlangen 
erheblich aufgewertet. Gleichzeitig lässt der freigestellte Blick auf eingebrochene 
Mauerstellen erkennen, welche Projekte hier in Zukunft möglich und nötig sind. Die 
Terrassenflächen waren bereits im Vorfeld des Freiwilligentages von NABU-Aktiven 
gemäht worden. Beim Freiwilligentag wurde das Mahdgut zusammengerecht und als 
großer Haufen auf der untersten Terrasse gesammelt. Den oberen Terrassenflächen 
werden dadurch Mineralstoffe entzogen. Diese Maßnahmen haben bereits in den 
vergangenen Jahren dazu beigetragen, dass sich auf den Flächen zunehmend auch 
konkurrenzschwächere Arten behaupten können und sich dadurch eine vielfältige 
und wertvolle Pflanzengesellschaft ausbilden konnte. 
Der NABU Mittelhaardt bedankt sich bei allen, die zum Projekterfolg beigetragen 
haben. Ein großes Dankeschön gilt den neun freiwilligen Helferinnen und Helfern, die 
sich mit großem Arbeitseifer engagiert haben.  
Die anregenden Unterhaltungen, das gemeinsame Schaffen für die gute Sache und 
natürlich die gemeinsame pfälzer Vesper mit herrlicher Aussicht auf Wachtenburg 
und Rheinebene behalten wir in bester Erinnerung. 
 


